
Saaldorf-Surheim/Pula. Ei-
gentlich richtet sich das noch bis
Sonntag laufende PNP-Jugend-
camp im kroatischen Medulin an
Jugendliche zwischen 14 und 17.
Theresa Moosleitner aus Saal-
dorf-Surheim ist zwar schon 19,
trotzdem hat es auch sie ins
„Camp Kazela“ verschlagen. Der
Grund: Sie macht eine Ausbil-
dung im Bereich Tourismus und
absolviert ein Praktikum in dem
Bereich, in dem der Jugendreisen-
Anbieter go/voyage derzeit sein
Camp abhält und in dem auch die
Jungs und Mädls des PNP-Ju-
gendcamps wohnen.

Am Dienstag ist Theresa mit
dem Bus angereist. „Ich werde mir
hier alle Bereiche ansehen und
von der Jugendcamp-Leitung zei-
gen lassen“, freut sich die 19-Jäh-
rige. Sie möchte in den sieben Wo-
chen so viel wie möglich lernen:
Wie die Reisen, die Ausflüge und
die Workshops organisiert wer-
den, wie die Camp-Küche plant
und arbeitet, wie man auf kurzfris-
tige Änderungen reagiert.

Die 19-Jährige besucht die Be-
rufsfachschule für Hotel- und
Tourismusmanagement in Freilas-
sing, aktuell im letzten von drei

Schuljahren. Im Rahmen des
fachpraktischen Ausbildungsteils
verbringt sie nun die sieben Wo-
chen in Kroatien. Geschlafen wird
im Zelt. „Und das erste Erlebnis
mit einer Spinne hatte ich auch
schon“, sagt Theresa, die Spinnen
so gar nicht mag und das Getier
deshalb umgehend ausquartiert

hat. Und das schönste Erlebnis
bisher? „Einfach am Meer zu sein.
Wie toll, dass wir vom Zelt aus nur
wenige Meter bis ans Wasser ha-
ben.“ − jj

Viele Fotos und Berichte des Ju-
gendcamps gibt es unter
www.pnp.de/jugendcamp

Theresa Moosleitner absolviert Praktikum in Kroatien

Von der Salzach an die Adria

Es gibt schlechtere Arbeitsplätze: Theresa Moosleitner (vorne), am
Strand mit Betreuerin Sarah Schmitt. − Foto: Jennifer Jahns


